
Notizen der drei InterviewerInnen 

Kartin Auer über die Arbeit mit Anna Bergman und Eva Clarke 

Als Interviewerin des Mauthausen Survivors Documentation Projects hatte ich das Glück und 

die Ehre, KZ-Überlebende aus Österreich und Großbritannien zu ihren Lebens- und 

Verfolgungsgeschichten befragen zu dürfen. In mehrstündigen Gesprächen führten mich diese 

Männer und Frauen durch ihr Leben und ließen mich an ihrer Vergangenheit teilhaben. Als 

Zuhörende und Fragende kreierte ich meine eigenen Bilder zu dem Erzählten, versuchte das 

Gehörte zu visualisieren, nachzuvollziehen und zu verstehen. Diese Gespräche sind 

verdichtete Begegnungen, voll von Geschichten, Informationen und vor allem Emotionen. 

Dies alles kann ich nur aus meiner Sicht beschreiben, denn bei aller Empathie und allem 

Einfühlungsvermögen wäre es unzulässig zu behaupten, ich wüsste, was die interviewte 

Personen in diesen Gesprächen erlebe und empfunden haben. Als Interviewerin kann ich nur 

zuhören, beobachten und fragen. 

Alle meine Begegnungen und Gespräche mit Überlebenden des KZ Mauthausen fanden an 

„positiven“ Orten statt, damit meine ich etwa die Privatwohnungen der Interviewten oder 

andere von ihnen gewählte Orte, an denen sie sich wohl genug fühlten, um ihre 

Lebensgeschichte zu erzählen.  

Die Begegnung mit Frau Bergman und ihrer Tochter, Eva Clarke, für diesen Film fand an 

einem – meinem Empfinden nach - negativen Ort statt: am Gelände des ehemaligen 

Konzentrationslagers Mauthausen. Für Frau Bergman waren es seit der Befreiung im Mai 

1945 die erste Rückkehr und das erste Wiedersehen mit ihrer letzten Station der NS-

Verfolgung und zugleich dem Geburtsort ihrer Tochter. 

Ich selbst empfand vor meiner Aufgabe, Frau Bergman und ihre Tochter am Tag der 

Befreiungsfeier mit einem Kamerateam zu begleiten, eine Mischung aus Aufregung, 

Nervosität und Angst. Es war ein eher schwieriges Unterfangen, im Kontext der 

Befreiungsfeiern dem Ort und der Geschichte des ehemaligen Konzentrationslagers in Ruhe 

zu begegnen und den passenden „Zugang“ zu finden. Wir haben uns sehr bemüht, Frau 

Bergman und ihre Tochter auf ihrem Weg über das Gelände, durch die Erinnerungen und die 

Gefühle angemessen zu begleiten und zu unterstützen. Im Nachhinein betrachtet, waren die 

Wege, die Frau Bergman gehen wollte, geprägt von einer räumlichen Distanz zum 

ehemaligen Hauptlager, zur Todesstiege und zum Steinbruch. Im Gehen kamen die 

Erinnerungen, entwickelten sich Gespräche und Interviews. Frau Bergman ging diese Wege 



mit ihrer Tochter als starke Frau und ließ uns an einigen Erfahrungen, die sie in Mauthausen 

machte musste, teilhaben.  

Ich danke ihr dafür, dass ich sie an diesem Tag auf diesen Wegen in Zeit und Raum begleiten 

konnte. 

Martin Hasenöhrl, „Erinnerungsbilanz“ Mauthausen – Erfahrungen mit 
Jean-Laurent Grey 
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Albert Lichtblau, Geschichte weitergegeben. Solomon S. Salat und seine 
Töchter Miriam und Alison 
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